
Krimidinner mit Schulübernachtung (17.-18. April 2015) 

Ein integratives Rollenspiel für alle Schüler 
 

Bei diesem Krimidinner reisten die Schüler ins Osmanische Reich des 13. Jahrhunderts. Das 
Ziel der Reise war der historische Ort Sultanhani in der heutigen Türkei, ehemals eine 
Karawanserei (Raststation) an der historischen Seidenstraße. Dort galt es in Gegenwart von 
Marco Polo und anderen historischen Persönlichkeiten einen Kriminalfall zu lösen, was 
schließlich auch gelang. 
 
Drei Wochen vor dem Krimidinner erhielten die Schüler ihre streng geheimen Rollenprofile 
und begannen mit den Vorbereitungen auf das Spiel. Neben den fachlichen Vorbereitungen 
(z. B. einlesen in die Rolle) mussten sich die Schüler auch ihre Kostüme selbst 
zusammenstellen. Die Zubereitung des ins Krimispiel integrierten Vier-Gänge-Menüs erfolgte 
von den Schülern und Lehrern der 4. Klasse gemeinsam. 
 
Nach der Aufklärung des Mordes wurde in der Schule übernachtet. 
 

 
  



 
Der Händler Ali (Bildmitte) mit seinen beiden Schwestern. 

 

 
Marco Polo persönlich stattete der Karawanserei einen Besuch ab. 

 



 
Die Lehrer hatten an diesem Abend die Rolle der Diener inne. 


